
er e r t ae ee S n Be S v

Nr 231 Größte Abonnentenzahl

S e eereeereeee

Sonntag 1 Oktober 198

n n d
n

e

S

glihe Auflage 4S500

Kalleſches Vageblatt 7 Hallelche Neueſte NachrichtenBezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hand 7 Wuheln D e h r m Chrenchi Blätter tli ilhelm Teske Politik Telegramme Kleine ChronMit Zuſtellung der San chen monatlich f H alle und den Saalkreis c r d ehe 3
B M ean weiler eater Kunſt Sport FeuilletonHurch die Poſt Ausgabe t ohne Humor Blätter t J ch Alſeer dent Suetatenenchmit den Hum Blätternvierteljährlich außer Beſtellgeld

5 20 Pfg eile auswärtige Aan Pig 2 e Ue
Acaupt Gupedttiont

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

en 30
en

Die heutige Nummer umfaßt 32 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Witte hat bemerkenswerte Angaben über ſeinen Beſuch bei Kaiſer
Wilhelm in Rominten gemacht

Die Fürſtin von Jnn und Knyphauſen taufte auf Befehl des Kaiſers
das am Freitag in Wilhelmshaven vom Stapel gelaſſene Linienſchiff P
Hannover

Der Reichstagsabgeordnete und Viezepräſident Graf Udo von Stolberg
hat den Reichskanzler erſucht zur Linderung der Fleiſchteuerung eine
Ermäßigung der Eiſenbahntarife für lebendes Vieh herbeizuführen

Der neue Gouverneur von Deutſch Südweſtafrika v Lindequiſt ſollte
heute mit dem Dampfer Admiral nach Afrika abreiſen die Ausretſe
ward aber auf den 15 Oktober verſchoben

Der engliſche Journaliſt Sidney Low veröffentlicht die Ergebniſſe ſeiner

Beobachtungen auf einer Studienreiſe über deutſche Großſtädte

Halle 30 September
Herr Witte den man den Sieger von Portsmouth auch den

Sieger über die Sieger nennt iſt von ſeinem Triumphzuge nach der
Hauptſtadt des Zarenreiches zurückgekehrt deſſen Premierminiſter er iſt
ohne bis dahin die Bedeutung eines Premierminiſters gehabt zu haben
Obgleich er ſchon lange als der begabteſte und um ſein Vaterland ver
dienteſte Miniſter nicht nur ſondern auch Mann galt hat er nämlich den
in Rußland bedeutungsloſen Prenierminiſterpoſten gewißermaßen zur Strafe
erhalten weil ſein die Ziviliſation ſchätzender Geiſt den moskowitiſchen
Machthabern nicht in den Kram paßt Nichts iſt bezeichnender für ruſſiſche

Verhältniſſe als die Tatſache daß es für fraglich galt ob der Mann
dem man in Amerika in Frankreich in Deutſchland ſelbſt allerdings
immer mehr ſich abſchwächende Huldigungen bereitete in Rußland auf
einen freundlichen Empfang rechnen dürſe ob er eine beſondere Anerkennung
erhalten ob er zum Grafen zum Ritter des höchſten Ordens zum Reichs
kanzler werde ernannt werden da er doch mit einer Jüdin verheiratet ſei
Es wurde ſogar an die Möglichkeit gedacht daß der verdiente Mann wie
er ſchon als Premiermintſter kalt geſtellt worden iſt ſo jetzt als Delegierter
zu der vielleicht eigens zu dieſem Zweck von Rußland einberufenen zweiten
Friedenskonferenz nach dem Haag abgeſchoben wird

Und doch hätte jetzt ein tüchtiger Staatsmann in Rußland ſo viel zu
tun Ordnung zu ſchaffen iu Nord und Süd und Oſt und Weſt Frieden
zu ſtiften zwiſchen den von Amts wegen aufeinanoer gehetzten Raſſen nnd
Klaſſen Völkern und Konſeſſionen das bisher autokratiſch und noch mehr
bureaukratiſch in Grund und Boden regierte Rieſenreich in mehr oder
weniger konſtitutionelle Bahnen zu lenken Die von dem Moskauer
Semſtwokongreß unter Polizeiauſſicht geäußerten Wünſche zeigen wie viel
in Rußland zu wünſchen iſt ſelbſt wenn man nicht auf s Ganze gleich
geht und ſich hübſch innerhalb der von der Polizei geſteckten Grenzen hält

Nach Rußland herrſcht augenblicklich der größte Wirrwarr in der
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habsburgiſchen Monarchie wo zwiſchen Krone und ungariſcher
Parlamentsmehrheit letzten Sonnabend die Brücke abgebrochen worden und

dadurch auch das Cis und Transleithanien verknüpfende Band ernſtlich
bedroht iſt Haben die ungariſchen Oppoſitionsführer durch Eigenſinn und
herausforderndes Weſen und vielleicht auch ſonſt noch geſündigt ſo hat
man in Wien ſich Ungeſchicklichkeit zu Schulden kommen laſſen Es gilt
zur Zeit als wahrſcheinlich daß der vor kurzem entlaſſene Fejervary nun
doch ſein Programm durchführt d h durch Einführung des Allgemeinen
Wahlrechts in Ungarn der Oppoſition den Boden unter den Füßen weg
zieht Freilich wird es dann in CisLeithanien noch ſchwerer ſein zu
regieren als es ohnehin ſchon iſt

Jm Gegenſatz zu Oeſtreich Ungarn ſind in SchwedenNorwegen
die Verhältniſſe die vor kurzem auch noch ziemlich bedrohlich ausſahen

durch vollſtändige Löſung des Unionverhältniſſes geregelt worden Nor
wegen hat in der Feſtungsfrage nachgegeben aber die Hauptſache eben
die Löſung der Union erreicht und ſtatt durch Feſtungen die innerhalb
einiger Monate geſchleift werden müſſen durch einen Schiedsgerichtsvertrag

ſich geſichert Offen iſt jetzt nur noch die Frage ob Norwegen Monarchie
bleibt oder Republik wird und wer im erſteren Falle die Krone erhält

Jn der internationalen Politik war in unſerer Berichtswoche
noch ein hochwichtiges Ereignis zu verzeichnen Die Veröffentlichung des

für alle Welt die offene Tür in China
Jn Deutſchland gab es in der ablaufenden Woche nur ſpärliche

politiſche Ereigniſſe Das wichtigſte war der Abſchluß des Uebereinkommens

mit Frankreich über die Marokko Angelegenheit Beachtung
fand auch die Zuſammenkunft des italieniſchen Miniſters des Aeußeren

Tittoni mit dem Fürſten Bülow in BadenBaden Die Entrevue
wurde ſtreng geheim gehalten ſo daß ſie einigermaßen überraſchte Doch
haben ſolche Zuſammenkünſte gerade dieſer beiden Diplomaten ſchon öfter
zwecks Ausſprache ſtattgefunden Die neue Entrevue wird zur ſicheren
Folge haben daß die Beziehungen zwiſchen beiden Regiesungen womöglich
noch innniger werden und ſie wird infolgedeſſen dazu beitragen den
Frieden zu ſichern der in der Abſicht und im Willen der europäiſchen
Großmächte liegt Jm übrigen hörte man in Deutſchland nur immer
noch Klagen und Proteſte wegen der hohen Fleiſchpreiſe und bildete
die Cholera eine ſtändige glücklicherweiſe nicht eigentlich beängſtigende
Rubrik Viel Lärm machte auch der Beſchluß des ſozialdemokratiſchen
Parteitags über den Maſſenſtreik zur Abwehr etwaiger Angriffe auf
das allgemeine Wahlrecht

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 30 September Hofnachrichten Die Abreiſe des
Kaiſerpares und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe vom Jagdſchloß Rominten
iſt nach den bisherigen Dispoſitionen auf Sonnabend 7 Oktober vor
mittags feſtgeſetzt An dieſem Tage trifft der Kaiſer zu einem kurzen
Beſuche bei dem GrenadierRegiment Nr 3 in Königsberg ein wird im
Anſchluß hieran die LeibHuſarenBrigade in Langſuhr beſuchen und vor
ausſichtlich auch das alte Ordensſchloß in Marienburg beſichtigenPrinz nnd Prinzeſſin Heinrich von Preuf en ſind vom
Kieler Schloſſe nach dem prinzlichen Gute Hemmelmark bei Eckernförde
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Es iſt allerdings äußerſt unangenehm mit derartigennicht näher zu bezeichnenden Verhältniſſen oder vielmehr mit

Perſonen die aus ſolchen Verhältniſſen ſtammen in Berührung
zu kommen rief eine andere Das war Edith Was konnte
ſie meinen

Nun wie geſagt Mama wird ſchon in den erſten Tagen
an Fräulein von Sevesheim ſchreiben und es verſteht ſich von

übergeſiedelt Von dort aus begibt ſich das prinzliche Paar am 11 Oktober
nach Schloß Glücksburg zur Teilnahme an der an dieſem Tage in Gegen
wart des Kaiſerpaares ſtattfindenden Hochzeitsfeier des Herzogs
Karl Eduard von Sachſen Koburg und Gotha mit der Prinzeſſin Adelheid
Viktoria zu SchleswigHolſteinSonderburg Glücksburg Jm Anſchluß
hieran beabſichtigen Prinz und Prinzeſſin Heinrich einen mehrwöchigen
Aufenthalt in Darmſtadt zu nehmen

Der italieniſche Miniſter Tittoni wollte auch am Freitag
noch in Baden Baden verbleiben Ob der Begegnung mit dem Reichs
kanzler eine ſolche mit dem franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen bald
folgen wird iſt nicht bekannt Schon im Laufe des Sommers wurde
wiederholt in der italieniſchen Preſſe angedeutet daß der italieniſche Miniſter
des Auswärtigen bei paſſender Gelegenheit auch dem franzöſiſchen Miniſter
präſidenten einen Beſuch abſtatten werde

Sein 50jähriges Dienſtjubiläum feierte am Freitag der
Präfident des Ober Landeskulturgerichts Wirklicher Geheimer
Ober Regierungsrat Friedrich Rintelen Herr Rintelen trat bald nach
Ablegung der Prüfung als Gerichtsaſſeſſor in die landwirtſchaftſiche Ver
waltung über er wurde gegen Ende der 70er Jahre als Hilfsarbeiter in
das Reviſionskollegium für Landeskulturſachen das heutige Ober Landes
kulturgericht berufen Bald darauf wurde er vortragender Rat im
Miniſterium für Landwirtſchaft und 1886 Reichsgerichtsrat Dieſe
Ernennung rief großes Aufſehen hervor da es zum erſten Male geſchah
daß ein Verwaltungsbeamter der zwar die Qualifikation zum Richteramte
beſaß aber abgeſehen vielleicht von einer ſehr kurzen Tätigkeit als Aſſeſſor
nienſlls in der Rechtspflege tätig geweſen war zum Mitgliede des Reichs

Ueber die Frage der Berufung des Landtages wird das
Staatsminiſterium nach einer Zeitungskorreſpondenz erſt in der nächſten
Woche entſcheiden Die Strömung ſoll jetzt dahin gehen dem Landtag
das Schulunterhaltungsgeſetz nicht vorzulegen Nach derſelben Mit
teilung wurde der Entwurf des neuen Reichsetats noch nicht unter die
Wirkung der Finanzreform geſtellt Das iſt ſo bemerkt die Magdb
Zig ſelbſtverſtändlich natürlich ſchließt es nicht aus daß der Etat auf
Grund der Beſchlüſſe über die Steuerreform eventuell umgeſtaltet wird

Der deutſche Handelstag hat im Gegenſatz zum Handels
vertragsverein die Veranſtaltung einer größeren Verſammlung vder gar
einer öffentlichen Kundgebung in bezug auf einen Handelsvertrag mit
den Vereinigten Staaten abgelehnt da ſie weder nötig noch nützlich
erſcheine Die deutſche Regierung die die Verhandlungen mit den Ver
einigten Staaten zu führen habe ſei bereits ſeit Jahren von den beteiligten
Kreiſen über deren Wünſche betreffs eines ſolchen Vertrages unterrichtet
worden und ſei ſich der großen Wichtigkeit einer befriedigenden Regelung
unſerer handelspolitiſchen iehungen zu den Vereinigten Staaten völlig
bewußt Ueberdies habe der deutſche Handelstag ſoweit der Jnhalt von
Handelsverträgen im allgemeinen in Betracht komme die Meinung ſeiner Mit
glieder ſchon vor längerer Zeit zur Geltung gebracht Beſondere Wünſche habe
er in vertraulichen Eingaben der Regierung unterbreitet und gegenwärtig ſeier damit beſchäftigt die auf ſein Rundſchreiben zur Feſtſtellung der Wünſche

bezüglich eines deutſch amerikaniſchen Handelsvertrages eingegangenen um
ſangreichen Aeußerungen zu verarbeiten und vertraulich zu verwerten
Auch weitere Wünſche allgemeiner oder beſonderer Art ſeitens ſeiner
Muglieder ſei er bereit zu berückſichtigen Ueber dieſes Maß von Tätig
keit hinauszugehen erfſcheine im gegenwärtigen Zeitpunkt in dem die
Handelsvertrags Verhandlungen in Angriff genommen werden ſollen nicht
angezeigt Die Veranſtaltung von Verſammlungen die wenn ſie auch
nicht als öffentliche abgehalten würden zu Erörterungen in der Oeffent
lichkeit Anlaß geben müßten berge die Gefahr in ſich daß ſie in den
jenigen Kreiſen diesſeits und jenſeits des Ozeans die dem Abſchluß eines
Handelsvertrages mit den Vereinigten Staaten nicht freundlich gegen
überſtänden die Agitation verſchärfen und die dadurch die ohnehin dem
Gelingen des Werkes entgegenſtehenden außerordentlichen Schwierigkeiten
noch vergrößern

An den Reichskanzler hat wie die Nordd Allg Zeitung
hört der Reichstagsabgeordnete Graf Udo Stolberg eine Eingabe gerichtet

heutzutage lebt Ich habe den Mann nie leiden können ob
gleich ich keine Ahnung hatte daß er in eine ſo wenig ſaubere
Geſchichte mit verwickelt war

Welche Komödie rief Olga
nichts erzählt

Richtig Du weißt von den Einzelheiten noch garnichts
ſogte Hermine Leonie hat uns vorgeſtern ſofort die Geſchichte
auseinandergeſetzt und uns gewarnt Jch wollte nur ich hätte
früher davon gewußt Das ganze Jnſtitut iſt mir verleidet
Wenn Deine Mama nicht bald Schritte tut Leonie dann
ſchreibe ich nach Hauſe und veranlaſſe die Dazwiſchenkuuft meiner

Davon haſt Du mir noch

Sie iſt meine Tante nicht verteidigte ſich Leonie ärgerlich
Wenn wirklich wie ſie behauptet eine Verwandtſchaft zwiſchen

uns und Fräulein Grothe exiſtiert ſo iſt ſie auf alle Fälle
ſehr weitläufig Alſo um wieder auf unſer Thema zu kommen
eines Tages ſprach ich zufällig von Elli Selnitz Fräulein
Grothe ſaß dabei und ließ vor Erſtaunen ihren Strickſtrumpf
fallen Selnitz Elli Selnitz wiederholte ſie ungläubig
Wie alt iſt ſie Wie ſieht ſie aus Jch beantwortete alleihre Fragen gewiſſenhaft denn ich war doch neugierig wo ſie

hinaus wollte Als ich ſchließlich noch des Vormundes erwähnte
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4 da ſchlug ſie die Hände über dem Kopfe zuſammen Doktorſelbſt daß die keine Schwierigkeiten machen wird Es wäre ja Eltern So kann es nicht bleiben Hellwig iſt ihr Vormund rief ſie aufgeregt Er hat alſo
lächerlich zu verlangen daß junge Damen aus guter Familie Aber die Perſon von welcher Du ſprichſt iſt die wirklich die Unverſchämtheit ſo weit getrieben daß er dies Geſchöpf in
ſich die Geſellſchaft eines Mädchens wie Elli gefallen laſſen zuverläſſig Leonie fragte Olga die immer noch nicht recht eine Erziehungsanſtalt erſten Ranges brachte Ein Kind das

ſollten überzeugt zu ſein ſchien man kaum in einem anſtändigen Waiſenhauſe dulden würdeAber biſt Du Deiner Sache wirklich ſicher Leonie Vollkommen verſicherte die Gefragte Sie ſagt nur wird mit den Töchtern aus den beſten Familien des Landes
fragte eine andere Stimme welche Elli als die der jungen was ſie mit eigenen Augen geſehen oder doch ſo gut als ge erzogen Es iſt himmelſchreiend

e Ruſſin Olga Dolgewski erkannte die während des ganzen ſehen hat und was alle Welt weiß Mama erinnerte ſich gut Sie hat ganz recht fiel Hermine ein Jch denke die
W

a

Jahres in der Klaſſe den Platz unmittelbar neben ihr inne
gehabt hatte Jch begreife die Sache noch immer nicht recht
oder vielmehr ſie kommt mir ſehr un wahrſcheinlich vor Fräulein
von Sevesheim würde Elli ja garnicht angenommen haben
ſchon aus Rückſicht auf den Ruf ihres Jnſtituts wenn
wenn

Mit offenen Augen nicht das iſt gewiß aber der Vormund oder was er iſt wird es wohl nicht für ſeine Pflicht

halten haben ſie aufzuklären bemerkte Hermine in ihrer
alten Weiſe

Ob ich es ſicher weiß rief Leonie dazwiſchen Natürlich
ſonſt würde ich mich gehütet haben es zu behaupten Jch

abe alles aus beſter Quelle von einer Perſon die den
ren Herrn Papa perſönlich gekannt hat und vor deren

daß damals alle Zeitungen ihren Leſern die S
aufgetiſcht hatten

Olga ſtammt wahrſcheinlich in gerader Linie vom ungläubigen
Thomas ab lachte eine andere Höre Leonie Du wirſt die
erbauliche Begebenheit noch einmal auskramen müſſen ſonſt
kommt Olga noch ein dutzendmal mit einem Aber zum
Vorſchein

Nun die Sache iſt ſo Meine Mama hat das Glückeine Couſine in Amberg zu beſitzen eine alte Dame geſchwätzig
wie eine Elſter und anhänglich wie ein Hündchen Nun kraft

einer ausdrücklichen Erlaubnis kommt dieſes liebenswürdige
Exemplar der Amberger Damenwelt uns jeden Sommer ein
paar Tage zu beſuchen und zwar fällt dieſes zu meinem
Aerger gewöhnlich in die Vakanzzeit h bien Diesmal war

kandalgeſchichte Geſchichte wird Fräulein von Sevesheim in eine unangenehme
Stellung bringen

Aber Hermine meinte Olga jetzt urteilſt Du doch zu
ſcharf Fräulein von Sevesheim wird wie Du ſelbſt zugibſt
mit den Verhältniſſen Ellis nicht bekannt geweſen ſei

Nicht bekannt geweſen ſein rief Leonieſeifrig Sie hätte
ſich beſſer erkundigen müſſen das ſagt Mama auch Jch denke
Dein Papa der Fürſt Dolgewski würde Augen machen wenn
er wüßte wer in der Klaſſe neben Dir ſitzt

Erzähle lieber weiter ſagte Olga inzwiſchen friedfertig
Was ſagte Fräulein Grothe denn noch ſonſt

Sie weigerte ſich mir die Sache näher zu erklären und
ich brachte nichts heraus als daß ich zu jung ſei um ſolche

9 in Wock bgeſchloſſ naliſchei ünd gerichts ernannt wurde Jm Jahre 1896 kehrte Rintelen als Präſident3 ſchon dor einigen o n abgeſ n engliſch japaniſchen Bund des Ober Landeskulturgerichts nach Berlin zurück Politiſch gehört Rintelen
Was in der Welt vor eht niſſes durch welches die beiden Inſelreiche ſich gegenſeitig ihren Beſitz in dem Zentrum ang Aſien garantieren ebenſo die Unabhängigkeit und Jntegrität Chinas und

h

n die ſchändliche Komödie aufgeführt wurde Sie wohnt
nämlich ſchon ſeit Jahren in Amberg dem Orte wo ElliKeboren iſt und wo dieſer Doktor Hellwig der Vormund noch

R D

es doch gut denn ohne ſie wüßte heute noch niemand von
uns was jener Doktor Hellwig hier einzuſchmuggeln gewagt hat

Und wie heißt denn dieſes Tantchen rief Edith boshaft

bodenloſe Gemeinheiten auch nur zu verſtehen Sie hatte aber
eine lange Konferenz mit Mama und dieſe ſah auffallend erregt
und ärgerlich aus als ſie wieder zum Vorſchein kam Selbſt
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in der dieſer erſucht wird zur Minderung der Fleiſchteuerung in den
roßen Städten und Jnduſtriezentren eine Ermäßigung der Eiſen
ahntarife für lebendes Vieh herbeizuführen

Der Reichsanzeiger meldet Dem Generalſekretär bei
der Zentraldirektion des Archäologiſchen Jnſtituts in Berlin Profeſſor
Conze iſt die nachgeſuchte Verſetzung in den Ruheſtand unter Verleihung
des Sterns zum KronenOrden II Klaſſe bewilligt und an ſeiner Stelle
der Profeſſor der Univerſität Freiburg Profeſſor Puchſteih zum General
ſekretär bei der Zentraldirektion des Archäologiſchen Jnſtituts ernannt
worden Profeſſor Conze wurde die ihm verliehene Auszeichnung wie die
Nordd Zig, meldet vom Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes

Frhr v Richthofen perſönlich überbracht
Zur Reichstagſtichwahl in Eſſen wird von dort gemeldet

Das jetzt veröffentlichte amtliche Wahlergebnis weicht etwas von dem
bisher verbreiteten ab Es erhielt danach Gisberts Zentrum 41798
Stimmen während auf den Sozialdemokraten Gewehr 37523 kamen
Gisberts hat alſo 249 Gewehr 535 Stimmen weniger erhalten als zuvor
angegeben wurde ſodaß relativ das Ergebnis für Gisberts noch 300 Stimmen
günſtiger wird ohne daß hierdurch an dem Schlußreſultat etwas geändert
wird Von 101054 Berechtigten ſtimmten 79924 603 Stimmen waren
ungiltig

Der jetzige Stand der Cholera bringt Beruhigung Nach
dem Staatsanzeiger wurde von Donnerstag bis Freitag mittag nur eine
bereits g choleraverdächtige Erkrankung neu gemeldet Die Ge
ſamtzahl der Cholerafälle beträgt bis jetzt nur 255 Erkrankungen von
denen 87 tödlich verlaufen ſind

Der neue Gouverneur von Südweſtafrika v Lindequiſt
hat ſeine Ausreiſe welche am heutigen Sonnabend mit dem Dampfer

Admiral erfolgen ſollte auf den 15 Oktober verſchoben Er wird
dann den Dampfer Erna Wörmann benutzen Aus Windhuk wird
amtlich gemeldet Am 24 d M auf Patrouille bei Hardab nordweſtlich
Marienhall gefallen Reiter Albert Stremlau geb am 7 2 82 zu
Barkenſelde früher im Füſilier Regiment Nr 33 Bruſtſchuß Verwundet
Unteroffizier Karl Rinkenberger geboren am 4 1 81 zu Wächtersbach
früher im Füſilier Regiment Nr 80 ſchwer Schuß rechten Oberarm und
Oberſchenkel Reiter Johann Pelzer geb 18 10 83 zu Haaren früher
im HuſarenRegiment Nr 11 leicht Schuß rechten Oberarm An
Typhus ſind geſtorben Reiter Wilhelm Schlarb geboren am 7 2 72
zu Merxheim früher im Ulanen Regiment Nr 7 am 23 September in
Dawignab Reiter Anton Hemeke geboren am 7 10 83 zu Werl früher
im Garde Füſilier Regiment am 24 September im Lazarett Keetmans
hoop Reiter Hermann Mächler geboren am 20 8 83 zu Liſſen früher
im Jnfanterie Regiment Nr 72 am 25 September im Lazarett Windhuk

Die guten wirtſchaftlichen Ausſichten der Kolonie
Samoa, ihr geſundes Klima und die ſehr zufriedenſtellenden Erfolge
der bisherigen Anſiedlungen laſſen es als ſehr angebracht erſcheinen daß
die Aufmerkſamkeit derjenigen Deutſchen welche zwecks Auswanderung die
Heimat verlaſſen wollen auf dieſe unſere fruchtbarſte und zugleich geſün
deſte Kolonie gelenkt wird Es iſt nun geplant in Deutſchland einen
Verein ins Leben zu rufen deſſen Beſtreben es ſein wird die Anſiedlung
Deutſcher auf Samoa durch Aufklärung und Ratſchlag nötigenfalls anch
wenn ſpäter die Mittel dazu ausreichen durch Darlehen zu fördern An
meldungen und Sendungen der Beitrittsbeträge unter genauer Adreſſen
angabe werden erbeten an Oberſtleutnant a D von Koblinski Berlin
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Das deutſche Gouvernement in Dar es Salam iſt durch
den Ausbruch der Peſt in Sanſibar veranlaßt worden den Dhau Ver
kehr von Sanſibar nach der deutſchen Küſte vollſtändig zu verbieten Es
hat ſich herausgeſtellt daß ſonſt eine ausreichende Kontrolle nicht möglich
iſt Die Maßnahme iſt für den Handel einſchneidend angeſichts des Auf
ſtandes aber nicht zu umgehen Abgeſehen von allem anderen würde ein
Ueberſpringen der Seuche auf die Küſte die Bewegungen der Marine und
der Truppen behindern die eine Wiederherſtellung der Ordnung in den
aufſtändigen Landſchaften in unabſehbare Ferne rückt

Der Geheimerlaß des Kriegsminiſteriums gegen den
Militäranwärterverband der bekanntlich unerwünſcht in die Oeffent
lichkeit gekommen iſt wie ein Berliner Blatt erfahren haben will durch
die Art der Agitation die der Verband unter den Unteroffizieren der
aktiven Armee entfaltete veranlaßt worden Man habe die Beſtrebungen
der Militäranwärter auf Beſſerung ihrer wirtſchaftlichen Lage im Kriegs
miniſtermum ſtets als berechtigt angeſehen denn eine weitgehende Unter
ſtützung der Militäranwärter gebiete ſich ſchon im Intereſſe eines aus
reichenden und zuverläſſigen Unteroffiziererſatzes Nun ſoll aber die Agitation
dieſes Verbandes für ſeine an ſich berechtigten Intereſſen Formen ange
nommen haben die an zuſtändiger Stelle als mit der Disziplin nicht
mehr vereinbar angeſehen werden insbeſondere ſtellte man mit Vorliebe
das Kriegsminiſterium als das einzige Hindernis an der Erfüllung aller
erſtrebten Ziele des Verbandes hin Uebrigens habe das Kriegsminiſterium
mit dem Vorſitzenden des Verbandes Herrn Schwier perſönliche Ver
handlungen gepflogen Wie es heißt wird die Angelegenheit im Reichstag
den Gegenſtand einer Interpellation an den Kriegsminiſter bilden

Dem Vorbild Solingens folgend beſchloſſen nunmehr auch
die Gemeinden Wald Berg und Gladbach den Einkauf von Nordſee
fiſchen in großen Mengen die zum Selbſtkoſtenpreiſe unter ſtädtiſcher

Regie an die Bürgerſchaft verkauft werden Mehrere andere rheiniſche
Städte werden in der nächſten Woche folgen Bei der Solinger ſtädtiſchen
Verwaltung laufen aus allen Gegenden Deutſchlands Anfragen ein nach
den beim ſtädtiſchen Fiſchverkauf gemachten Erfahrungen Die Kölner
Freie Wirtinnung beſchloß angeſichts des Fortbeſtandes der Fleichteuerung
ab Sonntag die Fleiſchpreiſe in den Reſtaurants entſprechend zu erhöhen

Die Flensburger Strafkammer verurteilte den Landtags
abgeordneten Redakteur H P Hanſſen und den Redakteur Anderſen
beide in Apenrade wegen Beleidigung des Regierungs und Landrates
Becherer in Hadersleben und des Amtsvorſtehers Valentin Skrybſtorp den
erſteren zu drei Monaten Gefängnis den letzteren zu 300 Mark Geld
buße Beiden Beleidigten wurde die Publikattonsbefugnis zugeſprochen

bis ſie mich in alles ein
geweiht hatte

Und da kam es denn heraus daß Slli ein Geſchöpf ohne
Namen und Familie iſt Nicht wahr Leonie Es iſt ſchändlich
daß wir alle durch unverzeihliche Sorgloſigkeit von Fräulein
von Sevesheim in dieſe unangenehme Lage gebracht worden
ſind fiel Hermine ein

Elli war aufgeſprungen und ſtand nun die Stuhllehne krampf
haft umklammert mit vorgebeugtem Oberkörper regungslos da
Was hatte man geſagt

Das iſt richtig hörte ſie Leonie ſagen aber dem wird
bald ein Ende gemacht ſein und bis dahin müſſen wir ſie ein
fach nicht beachten

Ja es wird uns wohl nichts anderes übrig bleiben ſtimmte
Olga zögernd bei Und Deine Mama ſagte Dir alſo daß

daß Elli ein
O ſie ſagte mir noch viel mehr rief Leonie Der Vater

ein Baron von Felſen es iſt traurig daß es ſolche Menſchen
in unſerm Stande gibt und noch trauriger daß es dem
Plebs nicht einmal verheimlicht werden kann alſo der Vater
muß von Jugend auf nicht viel getaugt haben und ſeine Franu
welche die Schmach endlich nicht mehr ertragen konnte verließ
ihn oder wurde von ihm gezwungen ſein Haus und die Gegend
zu verlaſſen Fräulein Grothe war geneigt das letztere anzu
nehmen Nun machte der Schurke Gebrauch von dem Umſtande
daß eine unbekannte Perſon ertrank um ſie für ſeine Gattin
auszugeben und um dem Ding die Krone aufzufetzen ließ er
ſie ſogar feierlich im Grabgewölbe ſeiner Familie beiſetzen Kurz
nachher ſtellte er der Nachbarſchaſt irgend ein namenloſes Ge
ſchöpf das er irgendwo in der Hauptſtadt aufgeleſen hatte als
ſeine Frau vor und die Komödie wurde mit einer ſo ſchlauen
Schamloſigkeit aufgeführt daß alle Menſchen ſich täuſchen
ließen oder wenigſtens faſt alle denn Fräulein Grothe erklärt
daß ſie der Sache niemals getraut habe

Foriſepung ſoigt

Beiden Beamten war in emem Artikel der Südfütiſchen Jahrbücher der
Vorwurf gemacht worden daß ſie eine Verleitung zum Meineide verſucht
hätten

Vom Kampf in der Berliner Elektrizitätsinduſtrie
verlautet von maßgebender Seite daß an die Arbeitgeber bis jetzt eine
Aufforderung zum Erſcheinen vor dem Gewerbegericht nicht ergangen
iſt Sie legen auch auf eine Verhandlung vor dem Einigungsamt dieſes
Gerichts keinerlei Wert und würden ſich gegebenenfalls an Gerichtsſtelle
nur vertreten laſſen zu dem alleinigen Zwechy der Oeffentlichkeit gegenüber
zu zeigen daß der heraufbeſchworene Kampf lediglich auf das Konto der
Arbeitnehmer zu ſetzen iſt Jm übrigen würde der am Donnerstag gefaßte
Beſchluß der Jnduſtriellen prompt durchgeführt werden

Wilhelmshaven 29 September Die Taufrede bei dem
heutigen Stapellaufe des Linienſchiffes Hannover hielt Oberpräſident
Wentzel Hannover den Taufakt voes die Fürſtin zu Jnn und
Knyphanſen Der Stapellauf ging überaus glücklich von ſtatten

Jtalien
Bülow und Tittoni

Jn der Zuſammenkunft des Reichskanzlers Fürſten Bülow und des
Miniſters des Aeußern Tittoni ſieht die Jtalie den Beweis daß das
Einvernehmen zwiſchen Deutſchland in Jtalien feſter als jemals iſt und
niemals aufgehört hat die unerſchütterliche Grundlage ihrer internationalen
Politik zu ſein Tribung ſagt die Zuſammenkunft ſei nach derjenigen
zwiſchen dem Grafen Goluchowski und Tittoni ſo natürlich daß man ſie
nicht durch beſondere Gründe zu erklären brauche Sehr wichtige Fragen
ſtänden auf der Tagesordnung es ſei begreiflich daß hierüber die Staats
männer die noch keine Gelegenheit hatten ſich zu begegnen ihre Gedanken
direkt auszutauſchen wünſchten

Als wahrſcheinliche Verhandlungspunkte der Entrevue in Baden
Baden nennen laut Meldung aus Rom einige Blätter die Lage in
Oeſtreich Ungarn die Balkanfrage die engliſch japaniſche Allianz endlich
auch die Marokkofrage Die republikaniſchen Zeitungen zeigen ſich unzu
frieden mit Tittonis Beſuch bei Bülow Cittadino ſagt Jtalien hat
in der Marokkofrage keine entſchiedene Stellung zu nehmen gewußt die
ſeinen Jntereſſen entſprach Zuerſt zeigte es ſich allzu treu gegenüber
England und Frankreich und tat mit dem lauen lakoniſchen Trinkſpruch
in Neapel dem Kaiſer Wilhelm unrecht Dann änderten ſich die Dinge
und jetzt man weiß nicht wie hat ſich Jtalien mit gebundenen Händen
und Füßen Deutſchland ausgeliefert Zweifellos wird es ſich in Baden
Baden um Marokko und die italieniſchen Vertreter bei der Konferenz von
Algeciras handeln

Frankreich
Weitere Urteile über das Marokko Abkommen

Paris 29 September Die Betrachtungen der Preſſe über das
Marokkoabkommen ſind ſpärlich und großenteils farblos Meiſt beſchränken
die Blätter ſich darauf die Regierungserklärung in wortreicher Erläuterung
breitzutreten Nur Figaro warnt vor allzu roſigen Auffaſſungen
Das Abkommen vom 8 Juli ſagt er war eine Art diplomatiſcher Waſfen
ſtillſtand man hat ihn jedoch gebrochen Tattenbachs Vorgehen in Fez
war wie wenn während der vereinbarten Waffenruhe aus Kanonen ge
ſchoſſen würde Die Tagesordnung der Verhandlungen wurde mit drei
Fragen beladen die eigens erfunden worden zu ſein ſcheinen damit ein
ehrbares Feilſchen dem Gegner Nutzen laſſe Es iſt noch lange nicht alles
zu Ende Die Konferenz wird nur für drei Jahre vorſorgen Entweder
wird man uns inzwiſchen unter dem Vorwand der Vorläufigkeit allerlei
aufhalſen wollen oder wir müſſen nach drei Jahren von vorn anfangen

Ein franzöſiſcher Diplomat ſagte dem hieſigen Vertreter des
Standard Es hing an einem Haare daß die Verhandlungen

abgebrochen wurden Rußlands Einfluß ließ die Wagſchale des
Friedens ſinken Das moraliſche Gewicht dieſer Macht die durch den
Frieden freie Bahn bekam hat Frankreich aus ſeinen Bedrängniſſen durch
Deutſchland gezogen

Rußland
Kaiſer Wilhelm und Witte

Der Spezialberichterſtatter der Berliner Nationalzeitung Herr Eugen
Zabel wurde am Freitag in Petersburg von Witte empfangen
Witte äußerte ſich begeiſtert über ſeinen Empfang in Rominten und er

zählte Kaiſer Wilhelm habe wörtlich zu ihm geſagt Jch erweiſe
Jhnen dieſelben Ehren wie gekrönten Häuptern Sie haben Außer
ordentliches geleiſtet Jch gratuliere Jhrem Kaiſer zum Beſitz eines
ſolchen Mannes Wenn die Monarchen viele ſolche treue Diener hätten
würde man beſſer über die Monarchie denken

Witte beim Zaren
Witte iſt am Freitag vom Zaren empfangen worden um ihm Be

richt zu erſtatten Von dieſem Empfange hängt für Rußland viel ab weil
er die Frage entſcheidet ob Witte als Premier die künftigen Geſchicke
Rußlands leiten wird oder nicht Die Nowoje Wremja ſchreibt in ihrem
Begrüßungsartikel Witte empfängt in Petersburg etwas Wertvolleres
als Straßenovationen das iſt die ſtumme Anerkennung ſogar ſeiner
Feinde daß er der einzige Vertreter der Staatsgewalt iſt der fähig iſt
ſie mit Würde zu vertreten Trotzdem iſt es bei uns möglich daß nicht
der größte und ſtärkſte Staatsmann an die Spitze der Regierung tritt
obgleich das ein großer Fehler wäre

Die Lage der Univerſitäten
Die beiden Univerſitäten Odeſſa und Warſchan befinden ſich durch

die Bewilligung der akademiſchen Autonomie in hilfloſer Lage Die
Profeſſoren ſind bereit ihren länger als neun Monate dauernden Streit
aufzuheben und die Vorleſungen zu beginnen dies iſt jedoch unmöglich
da die Studenten nicht zuſammenkommen können um eine entſprechende
Entſcheidung zu treffen Der Kriegszuſtand verbietet jede öffentliche
Verſammlung um blutige Konflikte mit den Koſaken zu vermeiden wollen
die Profeſſoren deshalb mit dem Beginn der Vorleſungen warten bis die
Aufhebung des Kriegszuſtandes erfolgt

Großzbritannien
Engliſches Urteil über deutſche Großſtädte

Der engliſche Journaliſt Sidney Low veröffentlicht im Standard
unter dem Titel Neu Deutſchland die Ergebniſſe ſeiner Beobachtungen
auf einer Studienreiſe durch Deutſchland Da Low ein ſehr tätiges Mit
glied der Londoner Stadtverwaltung iſt hat ſein Urteil Anſpruch auf
größere Beachtung Ueber die deutſchen Jnduſtrieſtädte äußert ſich
nun Low folgendermaßen Der erſte Anblick der größeren deutſchen Städte
iſt wohl geeignet eine Art Peſſimismus im Geiſte des Engländers wach
zurufen der mit heimiſchen ſtädtiſchen Verwaltungsgeſchäften daheim ver
traut iſt Er ſieht da breite von Bäumen beſchartete Straßen eingefaßt
von ſtattlichen Häuſern die in ſchönen Verhältniſſen gebaut und weder
Wolkenkratzer noch Kaninchenbaue ſind Ueberall fällt ihm auf
daß für Licht Luft offene Plätze freundliche Boulevards und Garten
anlagen reichlich geſorgt iſt Er ſieht ſich anſehnlichen öffentlichen Bauten
und eindrucksvollen Denkmälern gegenüber und findet faſt überall hand
liche wohlfeile und ſchnelle Beförderungsmittel Er macht die Entdeckung
daß es möglich iſt große Jnduſtrien zu betreiben ohne das
Daſein abſcheulich zu machen Er ſtößt nicht allenthalben auf die
Spuren geſellſchaftlicher Entartung und phyſiſcher und ſittlicher Herab
würdigung Und dann denkt er an einige ſeiner heimatlichen Fabrikſtädte
mit ihren endloſen Reihen ſchäbiger Häuſer über die ein Bahrtuch von
Kohlenſtaub und Rauch ausgebreitet iſt Er denkt an enge Straßen
ſchmutzige Eintönigkeit ärmliche Vorſtädte an den Mangel geſellſchaftlicher
Annehmlichkeiten an unordentliche Weiber und im Wachstum zurück
gebliebene Männer die an allen Ecken in den Kneipen herumlungern an
vernachläſſigte ſchlechtgekleidete Knaben und Mädchen die ſich auf dem
Bürgerſteig herumdrücken Er blickt auf das eine Bild und das andere
ſeufzt über England und beglückwünſcht Deutſchland

Tieferer Einblick mag vielleicht den Vergleich berichtigen Die deutſchen
Städte ſind wohl nicht ganz ſo gut wie ſie auf den erſten Blick erſcheinen
und in einzelnen Punkten ſtehen ſie hinter den unſrigen zurück Unſer
ſtädtiſcher Dienſt ſür Geſundheitspflege iſt beſſer Kanaliſiterung und
was ſonſt geſundheitliche Schutzmaßregeln anbelangt ſind vollkommener
Pflaſter und Straßendecke bei weitem beſſer Kein engliſcher Stadt
rat würde das rauhe Granitpflaſter dulden das man überall in Deutſch
land jelbſt in den beſten Straßen findet Ferner würde man nicht die
gröb liche Ueberfüllung der Wohnungen geſtatten die in den
meiſten großen Städten Deutſchlands herrſcht Auch e es viel Armut
und Elend viel mehr als man nach der äußern Erſcheinung der Leute
annehmen ſollte Denn den prahlenden hoffnungsloſen Schmutz dem man

im äußerſten Oſten Londons und einigen P im Norden England
begegnet ſieht man in Deutſchland nicht an kann ganze Tage in der
ärmſten Vierteln einer Fabrikſtadt wie Elberfeld oder einer Seeſtadt wi
Stettin zubringen und wird kaum jemals ein ſchmuhiges ungekämmtel
Kind ein betrunkenes Weib oder einen Mann in ſchmutzigen Lumper
ſehen Vielleicht mag ſich das dadurch erklären daß die Armut aus den
Augen gehalten oder unter die Erde getrieben wird allein die Tatſache
bleibt beſtehen daß ſich das Leben in Deutſchland mit mehr Ordnung
Munterkeit Nüchternheit und einem weiter verbreiteten Sinn für Behagen
und perſönliche Würde abzuſpielen ſcheint als bei uns und ſelbſt wenn
der Schein zuweilen trügen mag ſo findet ſich doch darunter eine Wirk
lichkeit die unſere Aufmerkſamkeit verdient

Der engliſch japaniſche Vertrag
Die japaniſche Preſſe beurteilt den Allianzvertrag nicht ungünſtig

der Tokioer Daily Mail Korreſpondent beklagt aber daß die Nation im
allgemeinen die Nachricht ohne Teilnahme und Enthuſiasmus auf
nehme Balfours Daily Telegraph legt den ungünſtigen deutſchen
Preßſtimmen größere Bedeutung bei als den ruſſiſchen er erklärt trotz der
Sprache gewiſſer Petersburger Blätter exiſtiere eine tatſächliche Unterlage
für die Annahme daß ein ruſſiſchengliſches Einvernehmen hinſichtlich ihrer
reſpektiven Jntereſſen in Zentralaſien näher ſei als man glaube Die
Pariſer Depeſchen verſichern nachdrücklich Frankreich ſei entzückt vom Ver
trag ſeine Diplomatie ſpare keine Mühe Petersburg zu einer günſtigenBeurteilung zu beſtimmen ſie halte die Jdee einer Gegenkoalation ſur

r Die Kritik der radikalen engliſchen Preſſe bleibt auffallend ſcharf
un tter

Aus der Umgebung
Teutſchenthal 29 September Jubiläum Am 1 Oktober

feiert der Steiger Wilhelm Seifert auf der Herrn Amtsrat Wentzel ge
hörigen Grube Martha ſetzt Luftbahn ſein 25jähriges Dienſtjubiläum

d Oberröblingen 29 September Sebſtmord Geſtern morgen
gegen 11 Uhr wurde der Rentier Franz Albrecht von dem Totengräber
auf dem hieſigen Friedhofe an einem Baume erhängt aufgefunden Schwer
mut ſcheint den allbeliebten Mann in den Tod getrieben zu haben

Strenz Naundorf 29 September Diamantene Hochzeit
Heute feierte das Stöbeſche Ehepaar im Kreiſe ſeiner Kinder und Enkel
das ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit

n Weißenfels 29 September Enthüllung des Hill Denk
mals Jn dem Vorgarten der hieſigen Taubſtummen Anſtalt geſtaltete
ſich heute mittag 12 Uhr die Enthüllung des Hill Denkmals unter Teil
nahme der Vertreter der Provinzial und ſtädtiſchen Behörden des
Milirärs der Geiſtlichkeit und vor allem der Lehrerwelt zu einer höchſt
weihevollen Feier Nicht nur aus der Provinz ſondern aus ganz Deutſch
land Dänemark Jtalien Amerika c waren Vertreter der Taubſtummen
lehrervereinigungen herbeigeeilt um der Feier zu Ehren des Altmeiſters
Moritz Hill beizuwohnen Der Feſtakt wurde durch Geſang des Seminar
chors eingeleitet Hierauf betrat der Vorſitzende vom geſchäſftsſührenden
Ausſchuß des Bundes deutſcher Taubſtummenlehrer Schulrat Walther
Berlin die unweit des verhüllten Denkmals befindliche Rednertribüne Mit hin
reißendem Schwung ſchilderte Redner des Gefeterten unvergängliches Lebens
werk Mit dem Wunſche das ſchöne Denkmal als ein Kleinod zu hegen und zu
pflegen übergab Schulrat Walther dasſelbe der Provinz reſp der Stadt
Herr Landeshauptmann Barthels dankte für das ſchöne Denkmal und
verſprach würdige Pflege Hieran ſchloſſen ſich die Anſprachen der Dele
ierten die ſämtlich Kränze niederlegten und zwar namens der Taub

ſtummenlehrer Vereine von Preußen Bayern Sachſfen Mitteldeutſchland
Weſtpreußen Oſtpreußen Schleſien Berlin Frankfurt a Italien
Monſignore Ferreri Rom mit längerer italieniſcher Anſprache Däne

mark Herr Carthauſen Fredericia Jütland Vereinigte Staaten von
Nordamerika Mr Profeſſor Dr Gilledet Waſhington der in gebrochenem
Deutſch eine höchſt intereſſante Schilderung der Wertſchätzung der Hillſchen
Lehren in Amerika darbot uſw Der Direktor der Weißenfelſer Taub
ſtummenanſtalt Herr Jarand dankte mit herzlichen Worten für das
prächtige Denkmal und die dem Altmeiſter erwieſenen Ehrungen Der
Seminarchor ſang die Motette von Rinck Deine Güte Herr ſei über
uns und damit hatte die Enthüllungsfeier ihr Ende erreicht

Alsleben 29 September Das vorgeſtrige Gewittter tobte
hier mit ſeltener Heftigkeit und mehrere Blitzſchläge richteten Verheerungen
an ohne glücklicherweiſe zu zünden Ein Bliztzſtrahl traf die elektriſche
Anlage in der neuen Zuckerfabrik und zerſtörte ſie zum großen Teile ein
anderer Strahl ging in das Haus des Jnſpektors Wilke in der Bernburger
ſtraße und ein dritter traf die Telephonleitung zwiſchen Alsleben und
Bernburg Erſt heute mittag gegen 1412 Uhr gelang es die Leitung
wieder betriebsfähig zu machen

Pißdorf 29 September Eine wildgewordene Kuh machte
dieſer Tage die hieſige Gegend unſicher Das Tier hatte ſich beim Transport
losgeriſſen war in den Kleinzerbſter Buſch gelaufen und von dort in einen
bei Grube Wilhelm gelegenen tiefen Teich geraten den es durchſchwamm
Da ein Einfangen der Kuh nicht gelang ſo wurde ſie durch Erſchießen
getötet und dadurch Unfall verhütet

Jeſſeu 29 September Erwiſchter Fahrradmarder Einem
rührigen Mitglied der Fahrradmarderzunft wurde hier das Handwerk ge
legt Abends wurde vor dem Lehmannſchen Gaſthofe ein Rad mit
genommen Der Eigentümer dex ſofort alle nur erdenklichen Hebel in
Bewegung ſetzte um ſein Eigentum wieder zu erlangen hatte das Glück
ſeine Bemühungen alsbald von Erfolg gekrönt zu ſehen Jn Elſter ergriff
er ſelbſt den Gauner nahm ſein für 15 Mk bereits verkauft geweſenes
Rad in Empfang und eskortierte den Fahrradliebhaber einen jungen
Menſchen aus Halle der erſt kürzlich aus dem Gefängnis entlaſſen war
hierher wo er ihn der Polizei zur weiteren Amtshandlung übergab

Erfurt 29 September Abſchlägig beſchiedene Petition
Jm Regierungsbezirk Erfurt iſt die Schonzeit für Wild immer erſt 15 Tage
ſpäter zu Ende als in den angrenzenden Thüringer Staaten Während
dieſer kritiſchen 15 Tage darf auch kein rechtmäßig geſchoſſenes Wild aus
den Thüringer Staaten in Erfurt zum Verkauf eingeführt werden Dieſes
Verbor bedeutet für die Erjurter Jagdpächter einen empfindlichen Schaden
Denn es iſt hier faſt ein Ding der Unmöglichkeit eine größere Jagd zu
pachten die nicht in weimariſches gothaiſches oder ſonſtiges Gebiet hinein
reicht Das auf dieſem Areal geſchoſſene Wild dürfen die Erfurter Nim
rode nicht mit nach Hauſe nehmen Aus dieſem Grunde wurde an den
Regierungspräſidenten v Fidler eine Petition gerichtet die um Gleich
ſtellung des Beginns der Jagdzeit im Regierungsbezirk Erfurt mit dem
in den Thüringer Staaten bat Dieſe Petition wurde abſchlägig beſchieden
da ihre Forderung den beſtehenden Geſetzen zuwiderläuft

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 30 September
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Dienstag den 3 Oktober 1905 Lokalbeſichtigung

Treffpunkt Ecke Fleiſcher und Geiſtſtraße nachmittags 4 Uhr
Hierauf Sitzung im Kommiſſionszimmer

Tages Ordnung
1 Entlaſtung der Rechnung über Kapitel III Bauweſen des

Kämmerei Haushalitsplans für 1902
2 Herſtellung eines Gitters auf dem Stadtgottesacker zum Abſchluß

gegen die öſtlich belegenen Parkanlagen
Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für die Deſſauerſtraßt
zwiſchen der Halberſtädter Eiſenbahn und dem ſogenannten Landrain

4 Regunlierung und Pflaſterung der Turmſtraße zwiſchen Pfänner
höhe und Flottwellſtraße

5 Fluchtlinienänderung für einen Teil des Weidenplans
6 Erweiterungsban der höheren Mädchenſchule
7 Feſtfetzung der Einheit für den zwiſchen der Barbaraſtraße und der

Neuen Leipziger Chanſſee belegenen Teil der Merſeburgerſtraße
8 Vorlage betreffend den Geſchäftsgang bei der Polizei Baninſpektion
9 Mittelbewilligung für den in der Wittekindſtraße hergeſtellten Ueber

lanfkanal
19 Denkſchrift und Nachweiſung über den Geſamtaufwand für techniſche

Arbeiter beim Stadtbauamt
11 Angebot freiwilliger Beiträge zur Verbreiterung der Fleiſcherſtraße
12 Petition betreffend den Durchbruch der Eichendorffſtraße nach der

Reilſtraße
18 Petition betreffend den Ausbau der Viktoriaſtraße,
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14 Aenderung des Querprofils eines Teils der Viktoriaſtraße
15 Zwei Petifionen betreffend Verſagung der Bauerlaubnis in
13 röllwitz wegen Mangels der Kanaliſation

ſtraße
on betreffend Regelung des Laſtfuhrverkehrs in der Scharren

17 Mittelbewilligung zur Einrichtung des VIII Polizei Reviers
18 Landerwerb vom Grundſtück Bölbergaſſe Nr 1

Verleihung Dem Kaſſenſekretär Friedrich bei dem Amtsgericht
hierſelbſt iſt der Charakter als Rechnungsrat verliehen worden

Die ſtädtiſche Geſundheits Kommiſſion beſichtigte geſtern die
Anlagen des Waſſerwerts Beeſen Infolge der Vorkommniſſe in Gelſen
kirchen ſchenkt die Staatsregierung den Waſſerverſorgungsanlagen der
Gemeinden erhöhte Aufmerkſamkeit So weilte auch hier vor einiger Zeit
eine Regierungskommiſſion welche die beiden ſtädtiſchen Waſſerwerke einer
eingehenden Beſichtigung unterjog wobei alle Einrichtungen in muſterhafter
Ordnung befunden worden ſind nur einige an ſich zwar ganz unerhebliche

aber doch wünſchenswerte Verbeſſerungen und Aenderungen wurden in
Vorſchlag gebracht Daraufhin begaben ſich geſtern die Mitglieder der
Geſundheitskommiſſion nach Beeſen Nach genauer Prüfung der Anlagen
kam auch die Geſundheitskommiſſion einſtimmig zu dem Schluſſe daß unſer
Waſſerwerk ſich in einem tadelloſen Zuſtande befindet und das nach der
Stadt geförderte Waſſer von einer in jeder Beziehung durchaus einwand
freien Veſchaffenheit iſt ſodaß nicht die geringſten Bedenken gegen dasſelbe
vorliegen Die von der Regierungskommiſſion gewünſchten kleinen Aen
derungen ſollen den ſtädtiſchen Kollegien zur Ausführung empfohlen werden
Nächſten Freitag findet eine Beſichtigung des Waſſerwerks bei Trotha ſtatt

Halleſches Adreßbuch 1906 Jm ntereſſe der Genauigkeit
und Zuverläſſigkeit des Halleſchen Adreßbuchs hat der Verlag dieſes
unentdehrlichen Nachſchlagewerkes den Herren Hauseigentümern bezw Ver
waltern die Hausliſten ſür den Jahrgang 1906 zur Verteilung an die
Haushaltungsvorſtände jetzt zugehen laſſen Es iſt dringend geboten daß
die Haushaltungsvorſtände die Liſten perſönlich ausfüllen Nur auf dieſe
Weiſe wird die genaue Schreibweiſe der Namen verbürgt und können die
Wünſche der Eintragenden betr Zuſätze zur Berufs oder Standes
bezeichnung Angabe der Sprechſtunde c lkorrekt und zuverläſſig zur
Kenntnis der Üdreßbuch Redaktion gelangen Selbſtändige Gewerbe
treibende denen eine beſondere Eintragungskarte für ihr Gewerbe nicht
zugeſtellt wurde mögen vor allem auf ſorgfältige Ausfüllung der
einzelnen Rubriken in der Hausliſte achten da dieſe nunmehr als
Grundlage für die Aufnahme im Gewerbenachweis benutzt wird Die
Abholung der Liſten beginnt bereits am Mittwoch 4 Oktober Es iſt
daher erſorderlich daß die Ausfüllung der Liſten ſofort geſchieht Da
nach dem Schluß des Vorbeſtelltermins 31 Oktober ein um 1 Mk
erhöhter Ladenpreis eintritt empfiehlt ſich die rechtzeitige Vorbeſtellung
durch entſprechenden Vermerk in den Hausliſten Wir verweiſen auf das
betreffende Jnſerat in der heutigen Nummer

Zoologiſcher Garten Als Neuanſchaffung iſt ein weibliches
We m uueeg zu erwähnen Die Pekaris ſind die Schweine der neuen

elt und unterſcheiden ſich von ſämtlichen Arten der alten Welt ſehr be
trächtlich hinſichtlich des Gebiſſes fällt auch dem Laien ſchon der nach
abwärts gerichtete alſo nicht aufwärts gekrümmte Eckzahn oder Hauer auf
ferner iſt auch ohne nähere Unterſuchung das Fehlen der einen Afterklaue
am Hinterfuß und das Fehlen des Schwanzes leicht feſtzuſtellen bei ge
nauerem Hinſehen wird man auch die rätſelhafte Rückendrüſe entdecken
derentwegen die Tiere auch wohl als Nabelſchwein bezeichnet werden Es

ibt nur zwei Arten dieſer neuweltlichen Schweine das Halsband undhes WeißbartPekari Jn dem großen Geſellſchaftskäfig der Affen be

den ſich bereits ſeit mehreren Wochen Dutzend Jgel die von den
ſonſt ſo rüpelhaften Affen leicht erklärlicher Weiſe ſcharf reſpektiert werden
und es iſt höchſt amüſant die Geſellſchaft zu beobachten wie ſie ſich ärgert
wenn die Jgel ihnen beim Freſſen zu nahe kommen oder ihnen gar einen
guten Happen ſortgenommen haben ſie möchten ihnen wohl zu Leibe
gehen aber ſie wagen es nicht und verſuchen nun mit ſpitzen Fingern
die Stacheln zu faſſen um ſo die Tiere zur Seite zu zerren Die
regelmäßigen SonntagNachmittag Konzerte der 36er beginnen morgen
und zwar bereits um 31 Uhr

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage auf dem Platze
vor dem Kaiſer Wilhelm Denkmal die Kapelle der Sechsunddreißiger Das
Programm lautet Kaiſer Friedrich Marſch von Jancovins Ouvertüre
z Op Jdomeneo von Mozart Gebet a d Op Der Freiſchütz von
Weber Wir ſpielen Soldat Charakterſtück von Eilenberg Holzſchuh
tanz a d Op Zar und Zimmermann von Lortzing Flaggenſalur
Polka ſchnell von Ziehrer

Stadttheater Sonntag nachmittag 3 Uhr wird zu ermäßigten
Preiſen der Freiſchütz aufgeführt Abends 71 Uhr geht Dontzettis

Marie die Tochter des Regiments mit Frl Anna Quilling Hofopern
ſängerm vom Hoſtheater in Deſſau in der Titelrolle in Szene Dieſer
reizenden Oper welche hier immer gern gehört wird folgt das am Mit
woch auſgeführte Shakeſpeare Luſt piel Die bezähmte Widerſpänſtige
Trotz des zwei Stücke umfaſſenden Programms wird die Vorſtellung nicht
über Gebühr ausgedehnt werden ſie iſt um 10 Uhr beendet Es gelten
einfache Opernpreiſe Fräulein Hermine Hollmann nitt am Montag abend
als Vitrorino in dem farbenprächtigen Luſtſpiele Renaiſſance auf
Am Dienstag ſingt Herr Soomer den Fliegenden Holländer während
am Mittwoch die Premiere des Schauſpiels Die Brüder von St Bern
hardt angeſetzt iſt

Neues Theater Am Sonntag wird zunächſt als Volks Vor
u nachmittags 4 Uhr bei Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg
ie Schauſpielnovilät Joſefine Martens in Szene gehen Am Abend 8

findet die Erſtaufſührung des tollen franzöſiſchen Schwankes Wo iſt
Durand ſtatt Nach dem ungewöhnlichen Erfolg den Ludwigs Fuldas

Maskerade die erſte Vorſtellung des NovitätenAbonnementsZyklus
hatte iſt die Direktion von vielen Seiten erſucht worden die Möglichkeit
eines Nachabonnements für den Zyklus ins Auge zu faſſen Die Direktion
kommt nun dieſen Wünſchen inſofern nach als noch jetzt Abonnenten an
genommen werden und den neuhinzukommenden Abonnenten im Laufe der
kommenden Woche durch eine Wiederholung von Fuldas Maskerade Ge
legenheit geboten wird auch dieſe Novität zu Abonnementspreiſen zu ſehen

Gertrud Reiſz eine Schülerin von Bruno Heydrich die ihre
Studien bei Elly Schellenberg in Leipzig ehe hat gibt am Dienstag
den 31 Oktober im Saale der Berggeſellſchaft einen Liederabend

des Königl Hof und Domchores aus Berlin
Daß dem ten im Re che der Kirchenmuſik der breiteſte Raum gewährt
wird iſt ſelbſtverſtändlich J S Bach Ohne dieſen Namen gibt es kein
Domchor Programm Mag die Neuzeit der Tonkunſt viel Errungenſchaften

an reicher Harmonik beſtrickender Melodie und v s ge
bracht haben Kunſtfreund und Künſtler kehren immer wieder zu dieſem
Brunnen urkräftiger Friſche zurück und ſchöpfen daraus Kraft und Schön

it Wir ſollen die große 8ſtimmige Motette Komm Jan komm
ören nebenbei geſagt auch ein Prüfſtein für das techniſche Können eines
hores Herr kgl Muſikdirektor Zehler von hier hat ſeine künſtleriſche

Mitwirkung auf der Orgel zugeſagt
Das Kirchenkonzert in der Panluskirche welches die Ge

ſanglehrerin Fräulein Sternagel geſtern abend veranſtaltete war trotz
des überaus ungünſtigen Wetters ziemlich gut beſucht Wir hätten ja
um der guten Sache willen gewünſcht daß die Kirche bis auf den letzten
Platz beſetzt geweſen wäre doch glauben wir daß an die Stadtmiſſion
noch ein ſchöner Betrag abgeführt werden kann Die Zuhörer werden
denen die ihre Kunſt und ihre ſchöne Gaben in den Dienſt der
Wohltätigkeit ſtellten vielen Dank wiſſen denn was geboten wurde war
des Lobes wert Frl Sternagel verfügt über eine ſchöne und an
ſprechende Altſtimme Herr Henſchel wußte ſeine Violine wohl zu
meiſtern er trug die gewählten Stücke in einer überaus ſchönen Weiſe
vor Herr Herbſt zeigte eine ganz bedeutende Fertigkeit auf der Orgel
und bekundete wie er ſeiner Aufgabe voll und ganz gewachſen warDer Tierſchutz eine Eittlichteitsfrage Eltern Erzieher
ſowie Tierfreunde ſeien hierdurch nochmals auf dieſen im Anſchluß an den
Frauenkongreß am Montag den 2 Oktober nachmittags 5 Uhr im Saal
der Loge zu den drei Degen Paradeplatz ſtattfindenden Vortrag auf
merkſam gemacht der hochintereſſant zu werden ver pricht da die Referentin
Frau Dr phil Schubert Feder aus Berlin über eine hinreißende
Rednergabe ſowie reiche zumeiſt im Auslande geſammelte Kenntniſſe und
Erfahrungen auf dieſem Gebiete verfügt Zur Gratisverteilung gelangt
das Flugblatt Richard Wagner als Tierſchützer Eintritt frei für
Jedermann Gäſte ſehr willkonimen Siehe Jnſerat in heutiger Nummer

Familienabend zu St Georgen Zur Feier des Erntedank
ſeſtes veranſtaltet der Jünglings und Lehrlingsverein in der St Georgen
gemeinde Sonntag den 1 Oktober abends 8 Uhr im großen Saale des
Gemeindehauſes einen Familienabend Anſprachen und Geſänge für den
Tag ausgewählte Rezitationen und poetiſche Darbietungen werden den
Rahmen bilden zu einem Vortrage den Herr Oberpfarrer Knuth über
das Thema Ein Kaiſerbeſuch auf Rügen hält Eine beſondere Be
reicherung erfährt das Programm außerdem ſowohl durch ſoliſtiſche Mit
wirktung der Herren Konzertineiſter H Schmidt Violine und Pfützner
Cello als auch durch Trioſätze für Violine Cello und Klavier Der

Eintritt iſt frei
Kochſchule Der erſte diesjährige Winterkurſus der im Gemeinde

hauſe zu St Georgen eingerichteten Kochſchule der 7 ſeit ihrem Beſteyen
beginnt am Montag den 9 Oktober vormittags 9 Uhr Die Eigenart
dieſer Kochſchule beſteht darin daß von den Schülerinnen kein Lehrgeld
ſondern nur eine geringe Entſchädigung für die eigene Beköſtigung gezahlt
wird Der Unterricht der von bewährten Lehrkräften erteilt wird erſtreckt
ſich auf alle Zweige der bürgerlichen Küche Eine anſehnliche Auzahl
junger Mädchen iſt bereits im Laufe der Jahre hier für den künftigen
Hausfrauenberuf oder eine Lebensſtellung vorgebildet worden Da noch
einige Stellen zu beſetzen ſind werden die Anmeldungen dafür baldigſt
entweder bei der Leiterin Frau Ohms Saalberg 1 oder im Amis
zimmer des Gemeindehauſes erbeten Bemerkt ſei noch daß die Teil
nahme an den Kurſen nicht nur auf die Grenzen der Georgengemeinde
beſchränkt iſt

Deutſche Krieger Fechtanſtalt Die Ober Fechtſchule Nr 52
Halle a veranſtaltet unrer Mitwirkung von Damen und Herren aus
dem Bürgerkreiſe des Herrn Konzertmeiſter Bruno Henſchet und der
Görlachſchen Kapelle am Donnerstag den 5 Oktober abends 8 Uhr in
den Kaiſerſälen ein Wohltätigkeits Konzert Der Ertrag iſt für die
Waiſenhäuſer beſtimmt insbeſondere aber für die Waiſen die nach ihrer
Entlaſſung ſich einem Berufe widmen wollen und für die es bisher an
weiteren Unterſtützungsmitteln fehlte Dieſe neue Stiftung wird anläßlich
der bevorſtehenden ſilbernen Hochzeit unſeres Kaiſerpaares vom Deutſchen
Kriegerbunde beabſichtigt und werden faſt allerorts im Deutſchen Reiche
Sammlungen für dieſen Zweck veranſtaltet Hoffentlich hat die Veran
ſtaltung einen recht guten Erfolg

Prüfung Bei der dritten Abteilung der Einjährig Freiwilligen
Prüfung in Merſeburg beſtanden wieder die beiden Prüflinge der Lehr
anſtalt von Dr H Krauſe nämlich C Seiffert ats Halle a S und
F Schniewind aus Wittenberg ſodaß ſämtliche acht Prüflinge die ſich
dem Examen unterzogen Erfolg hatten

Der Lokalverband Halleſcher Kegelklubs Mitglied des
Deutſchen Keglerbundes hält morgen Sonntag nachmittag von 4 Uhr
ab auf den Kegelbahnen der Halleſchen Aktien Bierbrauerei am Roßplatz
ſein diesjähriges Herbſt Geldpreiskegeln ab an welchem auch Freunde des
Kegelſports teilnehmen können

Alldentſcher Verband Die Ortsgruppe Halle a S hat am
Mittwoch den 4 Oktober abends 81 Uhr Alldeutſchen Abend im Reichs
hof Gäſte ſind ſtets willkommen

Beſitzwechſel Am 1 Oktober geht das bekannte und von den
Hallenſern gern aufgeſuchte Feldmannſche Lokal Goldener Adler in
Ammendorf in den Beſitz des Pächteis des Bad Fürſtenthal Herrn
C Landmann hierſelbſt über Das Bad ſelbſt wird in unveränderter
Weiſe bis auf weiteres von Herrn L weitergeführt

Schwerer Unfall Geſtern mittag ſtürzte der Arbeiter Gottlob
Welz Wörmlitzerſtraße 5 in einer Bedürſnisanſtalt ſo unglücklich daß er
den linken Oberſchenkel brach W wurde mittels ſtädtiſchen Krankerwagens
in das St Eliſabeth Krankenhaus gebracht

Telegramme und letzte Nachrichten
Bernuburg 30 September Wolff s Bur Die Deutſchen

Solvaywerken haben anläßlich ihres 25 jährigen Beſtehens eine Million
Mark zu gemeinnützigen Zwecken beſtimmt darunter 600 000 Mk
für die Arbeiter und 200 000 Mk für die Beamten

Hamburg 30 September Wolff s Bur Der Dampfer Eleonore
Woermann mit den von ihrer Studienreiſe nach Togo und Kamerun

zmücktkehrenden Reichstagsabgeordneten an Bard iſt geſtern vor
mittag von Southampton abgegangen Er wird vorausſichtlich Sonntag

früh auf der Elbe eintreffen An Bord iſt alles wohl

Schueidemühl 30 September Meldung des B Jn
dem großen Matertaldiebſtahlsprozeß gegen den Bahnmeiſter Belke
und Genoſſen wurde geſtern abend das Urteil geſprochen Belke erhielt

fünf Jahre zwei Monate Gefängnis und fünf Jahre Ehrverluſt
Frau Belke Viltor Friedeberg und Materialienverwalter Geburezyt
wurden ſämtlich freigeſprochen Außerdem wurde Belke die Befähigung
zur Bekleidung öffentlicher Aemter aberkannt

Köln 30 September Wolff s Bur Der verſtorbene Profeſſor
des Kölner Konſervatoriums Seiß hat zu wohltätigen Zwecken
534000 Mark vermacht Wie die Köln Ztg berichtet ſind davon

200 000 Mark zum Beſten von Kölner Volksſchullehrern und Lehrerinnen
200 000 Mark zur Verteilung an die bei ſeinem Tode am Konſervatorium
wirkenden Lehrer aller Fächer und 100 000 Mark für hieſige Kranken
häuſer beſtimmt Ferner ſollen 20000 Mark zur gleichmäßigen Ver
teilung an die bei ſeinem Tode einer ſeiner Unterrichtsklaſſen zugewieſenen
Schüler gelangen und 10 000 Mark der Lehrerpenſionskaſſe des Konſer

vatoriums zugeteilt werden Siehe Kl Chr Red
Baden Baden 30 September Wolff s Bur Der italieniſche

Miniſter des Aeußeren Tittoni ſtattete geſtern vormittag dem
Reichskanzler Fürſten von Bülow einen langen Beſuch
ab und ſpeiſte mit ihm zu Mittag Nachmittags unternahm
Tittoni mit dem Reichskanzler eine Ausfahrt bei der ſie das neue und
das alte Schloß beſuchten Abends fand bei dem Reichskanzler ein Diner
ſtatt zu dem mehrere Einladungen ergangen waren

Petersburg 30 September Pet Telegr Ag Jn den
Weichſelprovinzen ſind in der Zeit vom 21 bis 27 September d J
47 Cholerafälle amtlich feſtgeſtellt worden davon 25 mit tödlichem
Ausgang Jm ganzen ſind bisher 50 Fälle davon 28 mit tödlichem Aus
gange feſtgeſtellt

London 30 September Meldung der Magdeb Ztg Wie
aus Tokio gemeldet wird herrſcht dort im allgemeinen keine Zufrieden
heit über den Vertrag mit England Die unabhängige Preſſe weiſt
auf die ſchweren Laſten hin die Japan nach den Beſtimmungen des
Vertrages übernommen habe erkennt jedoch an daß die japaniſche Re

gierung in einer Zwangslage geweſen ſei

London 30 September Meldung des Frkf Der
Mancheſter Guardian meldet aus Peking China hat die deutſchen

Forderungen betreffs weiterer Bergwerks und Eiſenbahnkon
zeſſionen in Schantung kurzweg verweigert Deutſchland hat daher
um einen Druck auszuüben die Verhandlungen betreffs eines Handels
vertrags eingeſtellt ſo daß der engliſch chineſiſche Handelsvertrag
deſſen Gültigkeit vom Abſchluß von Verträgen mit den übrigen Mächten
abhängt vorläufig nicht in Kraft treten kann

Aſchabad 30 September Pet Telegr Ag Aus Meſched
hier eingegangene Meldungen beſagen daß dort zwiſchen den Armeniern
die ruſſiſche Untertanen ſind und den an Zahl bedeutend ſtärkeren
Mohamedanern ein feindſeliges Verhältnis herrſcht das ſtarke Ge
fahren für die Armenier befürchten läßt Die Lage ſei ſehr geſpannt
und das ruſſiſche Konſulat habe den Chriſten daher den Rat gegeben

Perſien zu verlaſſen
Mombaſa 30 September Reut Bur Die Erlaubnis iſt

erteilt worden daß dreißig Mann deutſche Marinetruppen auf der
Ugandabahn nach dem Jnnern transportiert werden um ſich zum
Schutze des Handels nach Muanſa in DeutſchOſtafrika zu begeben

Kapſtadt 30 September Wolff s Bur Jn der vorletzten Nacht
iſt die Stadt Malmesbury durch einen Zyklon in Trümmer gelegt
worden Eine Anzahl Menſchen iſt hierbei ums Leben gekommen

Ein neuer Dreibund
London 30 September Laff Bur Ein Dreibund

zwiſchen Deutſchland Rußland und Frankreich wird
in einem Telegramm angekündigt das wie Daily Expreſt
meldet in Moskan von hoher Seite aus Petersburg einge
troffen iſt Jn dem Telegramm wird beſtimmt geſagt der
nene Dreibund habe den Gegenſtand der Unterredungen
Wittes mit dem Präſidenten Loubet und dem Miniſter
präſidenten Rouvier ſowie mit Kaiſer Wilhelm dem
Fürſten Bülow und dem Staatsſekretär Freiherrn von
Richthofen gebildet

London 39 September Meldung des B
Dem Evening Standard wird aus Odeſſa telegraphiert
Nach einer dort eingetroffenen Privatdepeſche von einer
hohen Autorität ſtehe ein Dreibund zwiſchen Rußland
Deutſchland und Frankreich als Gegengewicht gegen das
engliſchejapaniſche Bündnis bevor Dies ſei der
Gegenſtand der Verhandlungen Wittes mit Präſident Loubet
und Rouvier in Frankreich und dem Kaiſer und Graf Bülow

Kanfen Sie Keine gelöteten Trauringe

Alfenidowaren
Kaffeeservico BowlenFelnoero ChurenMyrtenkränze in echt

Silber von 7 Mk an
Tafelaufsätze Krüge in

sohwerer Versilberung

mehr sondern fugenlose ohne Lötstelle Da l Maseberg

Glashütter VUhren von Gold Damen Uhren mit
120 b 3000M vorrät Kette von 20 I b 500 M

ehenweckeruhren Kavalieruhren in BStahl Silber u Gold
graphen Chronometer Minuten und Viertol Repetieruhren

Selbstschlagende Voll u Minutenschlagwerk Präzisions Taschen

Uhrmacher u Juwelier
Grosse Ulrichstrasse 48 empfehlt

c S S e he3 Vinzige Spezinimasehinen Anlage aparte Neuheiten in Hoohzeits Jubiläums Geburts

e am PIntze für fugenlose Trauringe tags u Patengeschenken eMassiv Gold ohne Lötstello e Seh rte Ausstel ß 3S 333 es 1 u v i ehenswerte Ausstellung in der Maseberg Passage

2Massiv Gold ohne Lötstelle e s3 585 gest 12 30 Mk S
z Duxkatengold 20 100 K S5 Extra Anfertigung in d n 22 jeder Prelslage u n m sz Jeder Käufer von assiv ellb Bestecks 4Trauringen erhält ganze Ausstattungen Patentwecker 2S einen Garantieschein bis 1000 M 8 re ge7 2s S und wecken zt J 15 A Weckeruhren in

gross Auswahl e
Silb u gold Hervren
uhren v 10 b 500 M

Vhren Reparaturwerkstatt für komplizierte Uhren

Tr e

2

in Deutſchland geweſen

Moderne Neuheiten in der Masoberg Passage ausgostoellt

Unnsuhreon Schreibtischnhren JInhresuhren Stand
UVnren in Bronze Mahagoni und Nussbaum

Salonuhren Vreischwinger Uhren Regulatoren Wand
Vhren Kukuksnhbren Kontornren Küchenuhreu

Wecker UVhren mit nur I Qual Werken

Für jede von mir
gekaufte

mit Domgong montiert Uhr übernehme
1 Sehlagwerk und Sehlagwerk auf Domgongs ongl e
Gongs Rohrgongs sowle Stahlgongs überraschend schön sehr

Garantieschlagend in unübertroffener Auswaul
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J

Kosktüm
aus Kariertem Kostümstoff mit langem

anschliessen dem Paletot

144

Kosktüm
aus marineblauem Cheviot Tuch S
lang ansehliessender Paletot chike

Verarbeitung

0

Kostüm
aus prima rein wollenem Tuch in

schwarz und marine lang
anschliessender Paletot

e
v

Geschäftshaus

Lew
Halle a Marktplatz 2 u 3

auf Seide

aus Kariertem imHaveloek Paloto englisch Geschmack
gehaltenem Stoff mit Sammet 7e0
kragen

aus Kkarierten oderHavelock Paletot melierten Stoffen m

Rückenfalte und Schnalleüek 97s12 50 u

J Haveloek Paletot Wenn
e ter u gesteppter 16

ückenfa

Havelock Paleto
50prima Futter Sammetkragen 22

D r

n à

aus rein wollenem
schwarzen Tuch mit

e e e

I

Konfektion
Sport Fagon aus prima im engl
Geschmack gehaltenem Kostüm Stoff
anschliessender Paletot mit Gürtel

aus marineblauem Cheviot Tuch mit
abgesteppten Falten losem Paletot

Backfisch Sacco Fagon aus ein
farbigen

1 Oktober

Preise
und Auswahl

ohne

Konkurrenz

Gründung 1859

Kostüm

und Taschen

23

Kostüm
elegante Verarbeitung

25

Kostüm
oder melierten Kostüm

Stoffen aparte Ausführung

aus meliert NoppenstoffPaletot in Ahteer Austührung t J

50 50

Kostümrock

Kostümrock

Kostümrock

Kostümrock

5teilig mit Bortenbesatz

fussfrei aus Cheviottuech

Geschmack 7teilig fussfrei

aus schwarz grau meliertem Fantasiestoff

schwarz und Je
marine mit aufgesetzter Tasche u Stepperei

aus prima Tuch Cheviot fussfrei 7teilig mit
ausspringenden Falten und Knopfgarnitur

aus apartem Karierten Kostüm Stoff engl

aus Kariertem Stoff angez w Paletot webtem Putter ung 75
Rückenfalte 12 50 und

hwarz Eskimo 00Paletot t Tuoſhlenden 15

aus schwarz prima EskimoPaletot mit Rückenfalte und 18g

Tuchapplikation

Pal t t Seiden Astrachan in hoch60 0 eleganter Ausführung 24400
95 00 75 00 50 00 40 00 und

I Garnierte und ungarnierte Damen Hüte in chiker hochaparter Ausführung
und Mädchen Hüte geschmackvolle Neubeiten in Knaben und Häcdchen Hützen

Echarpes Schleifen und Jabots

5 Gnrnierte GnrnierteDamen MHüte Damen Hütoeit Hotte itarbi 8 t J haar Qual m Seide 75Bretonform Garmtue e 95 Amazonen od Bretonkorm S o Tales garn I
hagri lität mit imit anghaarig Filz mit SammetJ Broetontorm leere ad Karnge I Bretonamagoneulorm e r e m 2

angharige Qualität mit Seide chie 90Marquisform en es n 2mit Seid ustoff Pose und AgraffebGapline Form chie garniert
derselbe in teinster Qualität Mk 25

das Meter 60 50 40 u
reine Wolle entzückendeHlusen Flanell Farbenstellungen 85 Pt
das Mtr M 50 00 u

hochaparte Streifen unde das Mtr 75 pt
75 00 50 u t

vorzügliche Qualitätenusen ane moderne Fantasiemuster 35 pt

solldor Amelin in
uch 0 e allen Farben 30 pt

das Moter 70 60 45 38 u n

5 t gS a S r r

langhaar Qualität mit Sammetband 175Chasseurform und Agrafte garniert 90 und
langhaariger Filz mit Sammet PoseMarquisform und Sammetsehnalle apart garniert

derselbe in eintacher Austührung 25

reine Wolle in allen Saisona en ch farben das Meter M 005 m uche 00 85 85 u
S ti h Letzte Neuheit i u Streifen proa in uc das Mtr M 50 50 00 u
h reine Wolle schwarz und farbig 45evi0 das Mtr M 85 35 00 85 u P

reine Wolle glatt und Karos Farbe in 25lin Farbe gehalten 1
das Mtr M 50 75 95 50 u

S S rm r3 S

enpute U Weiss waren
Pariser Modell Hüte Wiener Reise Hüte Entzückende Backfisch

Kopfshawls Fichus aparte Neuheiten in Sohleiern
Krawattenbänder Pelz und Feder Stolas und Boas Gürptel Handscohuhe etc

Garnierte
Fäcdchen MHüte

e e
Mädehenhut an Stlene 8 atte
Mädehenhut Mieedentetuge al enen 2

derstoffe
3 aus Seiden Pongé mit gestepptem 50Mädehenhut Sammetkopt u doppelt Rüschenkrempe 2

Karos u Streifen aparteHimalaya Stoffs Farb Wien Geschmack 75 pt
Atr M 3 502 50 85 u

reine Wolle Flammés u einfarbigelines entzückende Farben 70 pt
das Mtr M 75 35 00 u

Kammgarn ne 65
2 reine Wolle in allen aparten SaisonCoatings mfarben

das Meter M 50

e e2 4 n i l c r 14 e

75 35 und

We

o
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